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Wie Sie aus einer großartigen Idee  
ein weltweites Imperium machen ©

 d
es

 T
ite

ls
 »

T
H

IN
K

 B
IG

« 
vo

n 
H

ar
al

d 
Se

iz
 (I

SB
N

 9
78

-3
-9

59
72

-1
49

-3
)  

20
19

 b
y 

Fi
na

nz
B

uc
h 

V
er

la
g,

 M
ün

ch
ne

r V
er

la
gs

gr
up

pe
 G

m
bH

, M
ün

ch
en

  
N

äh
er

e 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

un
te

r:
 h

tt
p:

//
w

w
w.

fin
an

zb
uc

hv
er

la
g.

de



Inhalt

Vorwort   ........................................................................................ 7

1.  »Man muss für das brennen, was man  
in anderen entzünden will.« .......................................................... 9

2.  »Nur wer sein Handwerk beherrscht,  
kann Großes vollbringen.« .......................................................... 31

3.  »Folge deinem Ziel, und lass dich durch nichts  
davon abbringen.« ....................................................................... 67

4.  »Erarbeite dir das Vertrauen deiner Kunden  
jeden Tag aufs Neue.« ................................................................ 91

5.  »Ruhe dich niemals auf deinen Lorbeeren aus.«...................... 123

6.  »Gib der Gesellschaft etwas von dem zurück,  
was sie dir gegeben hat.« ........................................................... 149

Über den Autor ............................................................................. 174 ©
 d

es
 T

ite
ls

 »
T

H
IN

K
 B

IG
« 

vo
n 

H
ar

al
d 

Se
iz

 (I
SB

N
 9

78
-3

-9
59

72
-1

49
-3

)  
20

19
 b

y 
Fi

na
nz

B
uc

h 
V

er
la

g,
 M

ün
ch

ne
r V

er
la

gs
gr

up
pe

 G
m

bH
, M

ün
ch

en
  

N
äh

er
e 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
un

te
r:

 h
tt

p:
//

w
w

w.
fin

an
zb

uc
hv

er
la

g.
de


	_GoBack
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	1. 
»Man muss für das brennen, was man in anderen entzünden will.«
	2. 
»Nur wer sein Handwerk beherrscht, kann Großes vollbringen.«
	3. 
»Folge deinem Ziel und lass dich durch nichts davon abbringen.«
	4. 
»Erarbeite dir das Vertrauen deiner Kunden jeden Tag aufs Neue.«
	5. 
»Ruhe dich niemals auf deinen Lorbeeren aus. «
	6. 
»Gib der Gesellschaft etwas von dem zurück, was sie dir gegeben hat.«






